
Lesung aus dem ersten Brief an die 
Thessalonicher 

1 Thess 4, 13-14 

Gott wird durch Jesus auch die Verstorbenen zusammen 
mit ihm zur Herrlichkeit führen 

Liebe Geschwister, wir wollen euch über die 
Verstorbenen nicht in Unkenntnis lassen, damit ihr 
nicht trauert wie die anderen, die keine Hoffnung 
haben. 

Wenn Jesus - und das ist unser Glaube – gestorben 
und auferstanden ist, dann wird Gott durch Jesus 
auch die Verstorbenen zusammen mit ihm zur 
Herrlichkeit führen. 

Evangelium nach Matthäus - Mt 25, 1-13 

Der Bräutigam kommt! Geht ihm entgegen! 

In jener Zeit erzählte Jesus seinen Jüngern das 
folgende Gleichnis: 

Mit dem Himmelreich wird es sein wie mit zehn 
Jungfrauen, die ihre Lampen nahmen und dem 
Bräutigam entgegengingen. 

Fünf von ihnen waren töricht, und fünf waren klug. 

Die törichten nahmen ihre Lampen mit, aber kein Öl, 

die klugen aber nahmen außer den Lampen noch Öl in 
Krügen mit. 

Als nun der Bräutigam lange nicht kam, wurden sie alle 
müde und schliefen ein. 

Mitten in der Nacht aber hörte man plötzlich laute Rufe: Der 
Bräutigam kommt! Geht ihm entgegen! 

Da standen die Jungfrauen alle auf und machten ihre 
Lampen zurecht. 

Die törichten aber sagten zu den klugen: Gebt uns von 
eurem Öl, sonst gehen unsere Lampen aus. 

Die klugen erwiderten ihnen: Dann reicht es weder für uns 
noch für euch; geht doch zu den Händlern und kauft, was 
ihr braucht. 

Während sie noch unterwegs waren, um das Öl zu kaufen, 
kam der Bräutigam; die Jungfrauen, die bereit waren, 
gingen mit ihm in den Hochzeitssaal, und die Tür wurde 
zugeschlossen. 

Später kamen auch die anderen Jungfrauen und riefen: 
Herr, Herr, mach und auf! 

Er aber antwortete ihnen: Amen, ich sage euch: Ich kenne 
euch nicht. 

Seid also wachsam! Denn ihr wisst weder den Tag noch die 
Stunde. 



FÜR DEN TAG UND DIE WOCHE 

Risiko der Begegnung 

Das Eigentliche beim Gebet, das, worauf Gott wartet und 

worauf auch wir selber warten, ist die Begegnung und die nie 

mehr endende Hingabe. Aber davor haben wir auch Angst. 

„Wenn ich das bin, für was ich mich halte, und wenn Gott der 

ist, den ich mir vorstelle, dann könnte ich dieses Wagnis 

vielleicht auf mich nehmen. Aber was, wenn er sich als ein 

anderer zeigt, als ich ihn mir vorstelle? Und was, wenn die 

Bretterwände, die ich vor meine Vorstellung aufgestellt habe, in 

seiner glühenden Gegenwart verbrennen und eine völlig 

unvorhersehbare Begegnung mit ihm stattfindet?“ Th. Merton 

Gott segne und behüte Dich 
Er zeige Dir sein Angesicht 

und erbarme sich Deiner 
Er wende Dir Sein Angesicht zu 

und gebe Dir Frieden. 
Gott segne Dich, Bruder, Dich Schwester 

32. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

 

 

 

 

vgl-J. Eck 

 

Halleluja. Halleluja. 

Seid wachsam und haltet euch bereit! 

Denn der Menschensohn kommt 

zu einer Stunde, in der ihr es nicht erwartet. 

Halleluja. 

vgl. Mt 24, 42a.44 


